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Besondere Gottesdienste und Termine
Mit dem Advent beginnt im Kirchen-
jahr etwas Neues. Es ist wie ein zarter 
Neubeginn – nicht laut, nicht mit 
Feuerwerk oder Böllern, sondern mit 
Licht, das nach und nach heller wird. 
Jesus kommt zu uns – als Friedens-
könig, nicht hoch zu Ross, sondern 
bescheiden, auf einem Esel. Und 
gerade in dieser Demut liegt seine 
Kraft.
Der Prophet Sacharja beschreibt ihn 
als „gerecht“ und als einen, „dem 
geholfen wurde“. In vielen Bibel-
übersetzungen steht hier das Wort 
„Helfer“. Doch der hebräische Urtext 
lässt auch die Übersetzung zu: „einer, 
dem geholfen wurde“. Das finde ich 
einen faszinierenden Gedanken. Für 
das Judentum ist das eine Ver-
he ißung  auf  den  kommenden 
Messias, auf den das Volk Israel bis 

Liebe Gemeinde,
die Adventszeit hat für mich jedes 
Jahr ihren ganz besonderen Klang. 
Obwohl so viel los ist, wirkt sie stiller 
als andere Zeiten. Und doch spüre ich 
gerade in dieser Stille eine große 
Erwartung, eine leise Freude. Wir 
zünden Kerzen an, hören vertraute 
Lieder. Nach und nach breitet sich 
eine wohltuende, friedliche Stim-
mung aus. Und mitten in all dem 
Alltäglichen wächst Stück für Stück 
die Ahnung: Da kommt jemand.

heute wartet. Wir Christinnen und 
Christen lesen diesen Text im Licht 
unseres Glaubens und erkennen darin 
eine Vorausschau auf Jesus Christus, 
der als Friedenskönig in die Welt 
kommt. Beides zusammen – die 
jüdische Hoffnung und unsere christ-
liche Deutung – lässt den Text für mich 
noch reicher klingen.
Es erinnert mich daran, dass es nicht 
nur stark ist, anderen zu helfen, 
sondern auch stark, sich helfen zu 
lassen. Denn auch Jesus selbst hat 
immer wieder Kraft gesucht – im 
Gebet, in der Stille, in der Nähe zu 
seinem Vater. Und vielleicht ist das 
auch unsere Einladung im Advent: 
Innehalten, empfangen, sich helfen 
lassen, still werden – und Gott Raum 
geben, neu einzuziehen.
Für mich persönlich ist dieser Advent 
etwas ganz Besonderes. Es ist meine 
erste Adventszeit hier – meine erste 
als Pastorin in dieser Gemeinde. Ich 
merke, dass da eine Freude mit-
schwingt, aber auch Staunen, Dank-
barkeit und Vorfreude auf alles, was 
vor uns liegt. Ich freue mich sehr 
darauf, diesen Weg gemeinsam mit 
Ihnen und euch zu gehen – mitein-
ander zu glauben, zu hoffen, zu feiern 
und auch still zu werden, wo es dran 
ist.

Ihre
Pastorin Jessica Banna

„Siehe, dein König kommt zu dir, ein 
Gerechter und ein Retter ist er.“ 
(Sacharja 9,9)

So wünsche ich uns eine Adventszeit, 
die nicht laut, aber lebendig ist. Eine 
Zeit, in der wir das Leise hören, das 
uns ruft – und spüren, dass Gott 
kommt.

30.11.2025 
  

01.12.2025 

15 Uhr  Gottesdienst zum 1. Advent und Ordination und 
Benefiz-Basar

18 Uhr Lebendiger Adventskalender Gemeindezentrum

07.12.2025 17 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent „zwischen Tee & Tatort“

11.12.2025 18 Uhr Lebendiger Adventskalender Wendehammer Rudolf-
   Kinau-Strasse

17.12.2025 18 Uhr Lebendiger Adventskalender Fam. Bruns,
   Fuchsienweg 7

24.12.2025 16 Uhr Gottesdienst zum Heiligen Abend

25.12.2025 10:30 Uhr Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag

31.12.2025 17 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend

01.01.2026 17  Uhr Gottesdienst zum Neujahrstag i. d. Baptistengemeinde

01.02.2026 17  Uhr Gottesdienst mit Neujahrsempfang und Jahresrückblick

01.03.2026 17  Uhr Gottesdienst mit anschließendem Vortrag über die
Armenienhilfe Neuenhaus

28.12.2025 10:30 Uhr Frühstücks-Gottesdienst
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Heiligabend-Gottesdienst um 16 Uhr ─ und was dann?

Im Dezember wird es bis zum 16. Dezember jeweils am 

Dienstag um 12 Uhr  ein Mittagessen geben. Der Preis pro 
Mahlzeit beträgt 6 €. Anmeldung bei Gabi Götz  0151 1125 
5835 nur für die obigen Termine!
Ab Januar wird der Mittagstisch am Donnerstag stattfinden. 
Dies jedoch nur unter Vorbehalt, da Gabi Götz das Team aus persönlichen 
Gründen verlassen wird. Zur Zeit wird nach einem verlässlichen Ersatz gesucht: 
Also hier auch noch der Aufruf an alle: Wenn sich jemand vorstellen kann, den Job 
ehrenamtlich zu übernehmen, dann bitte bei Christiane Siebels melden.

Neuigkeiten für Seniorinnen und Senioren

Im Anschluss an den Heiligabend-Gottesdienst sind alle – die nicht 
sofort nach Hause müssen oder wollen - herzlich eingeladen zu 
einem Glas Wein, Weinschorle, Bier, Wasser… zu bleiben.
Mitgebrachte Kleinigkeiten zu essen (Fingerfood) werden sicher 
dankbare Abnehmer finden!
An Themen für angeregte Gespräche in gemütlicher Runde wird 
es bestimmt nicht mangeln.
Es freut sich auf Sie und euch

das Orga-Team Christiane Siebels und Karsten OsmersAb Januar 2026:

 27. Januar und 24. Februar von 15 - 16:30 Uhr

Das Frühstück für Leib und Seele und der Seniorentreff sind liebgewonnene, feste 
Termine in unserer Gemeinde. Das letzte Treffen in diesem Jahr wird das 
Adventsfrühstück am Donnerstag, dem 11.12.25 um 9 Uhr sein.

13. Januar und 10. Februar  von 9 - 10:30 Uhr

Mit Beginn des Jahres 2026 wird es dann zu einer Änderung kommen: Wir werden 
uns nicht mehr donnerstags, sondern ab Januar immer am zweiten und vierten 
Dienstag des Monats treffen. Deshalb hier eine Übersicht über die Termine:
Dezember 2025:
Donnerstag 11. Dezember  9 - 10:30 Uhr  Frühstück für Leib und Seele 
(Adventfrühstück)

Frühstück für Leib und Seele: Jeweils am zweiten Dienstag im Monat

 

Seniorentreff:  Jeweils am vierten Dienstag im Monat

Anmeldungen bitte bei:
Anneke Kassner, Tel. 5582 oder Beate Pophanken, Tel. 929827
Hier wird auch der Fahrdienst organisiert!
Wir freuen uns darauf mit Ihnen und euch eine gute Zeit in gemeinsamer Runde zu 
verbringen.

Das Team

Reformierter Mittagstisch

Lebendiger Adventskalender

Wie es schon seit einigen Jahren in unserer Gemeinde zur Tradition geworden ist, 
möchten wir auch in diesem Jahr einige Termine anbieten:

Am 11. Dezember um 18 Uhr im Wendehammer Rudolf-Kinau-Strasse
Am 17. Dezember um 18 Uhr bei Familie  Bruns im 
Fuchsienweg 7

Wir laden alle herzlichst zu einem gemütlichen 
Beisammensein bei geistiger Nahrung in Form von 
Texten und Andachten, zu gemeinsamem Gesang 
und ─ last but not least ─ zu Glühwein, Punsch und 
Plätzchen.

Wir sehen uns doch, oder?

Am 1.   Dezember um 18 Uhr an unserem Gemeindezentrum
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Ordination unserer neuen Pastorin
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Pfarrwahl

Wir freuen uns auf eine gemeinsame 
Zukunft mit ihr in unserer Kirchenge-
meinde.

Bei der Pfarrwahl am 28. September 
wurden 70 Stimmen abgegeben. 

Eine Stimme war ungültig, die übregen 
69 Stimmen waren Ja-Stimmen. Herzli-
chen Glückwunsch an Jessica Banna 
zum Ausgang der Wahl. 

Ein herzliches Dankeschön und ein Gruß an die Gemeinde

Herzliche Grüße,

Besonders gespannt bin ich darauf, die Gemeinde gut ken-
nenzulernen, zu hören, was Sie bewegt, welche Wünsche 
und Bedürfnisse es gibt, und gemeinsam zu überlegen, wie 
wir unsere Gemeinde hier vor Ort lebendig gestalten kön-
nen. Dabei bringe ich viele Ideen und Lust darauf mit, neue Impulse zu setzen und 
manches einfach einmal auszuprobieren.
Ich bin gespannt auf das, was wachsen darf – und freue mich darauf, diesen Weg 
mit Ihnen zu gehen.

Liebe Gemeinde,
ich möchte mich herzlich für das Vertrauen bedanken, das 
Sie mir mit der Wahl zur Pfarrerin entgegengebracht haben. 
Ich freue mich sehr auf die gemeinsame Zeit, die nun vor 
uns liegt – auf viele Begegnungen, Gespräche, Aktionen und 
das Miteinander im Glauben.

Ihre Pastorin Jessica Banna

RÜCKBLICKRÜCKBLICK
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Abschied von Gert Veldmann 

Mia Plümer

Die Arbeit in dieser Personalgemeinde 
war in manchem anders als in meiner 
früheren Landgemeinde – und gerade 
darin bereichernd. Ich durfte viel 
Freundlichkeit und Zuwendung erle-
ben, offene Herzen, ehrliches Interes-
se, wohltuende Gespräche, wertschät-
zende Worte und eine lebendige 
Gemeinschaft, die trägt.

Zwei Jahre, vier Monate und neun-
zehn Tage umfassen die Spanne 

meines ‚Ruhestandsauftrages' in der 
Ev.-ref. Kirchengemeinde Meppen-
Schöninghsdorf ─ Carmen Skowatsch 
hat genau gezählt.  So misst es die Zeit-
rechnung. Ich selbst habe nie gezählt. 
Denn nicht die Dauer war entschei-
dend, sondern die Fülle der Erfahrun-
gen, die Vielfalt der Begegnungen und 
das Gewebe aus Vertrauen, Nähe und 
Dankbarkeit, das sich in dieser Zeit 
gesponnen hat.

In bleibender Erinnerung bleiben mir 
gemeinsame Fahrten, gemeinsame 
Mahlzeiten, Kaffeerunden, inspirieren-
de Begegnungen und das engagierte 
Miteinander so vieler, die mit Herz und 
Tatkraft das Gemeindeleben gestalten. 
Die Gemeinschaft der Gemeinde im 
Gottesdienst natürlich. Und die KiKuK – 
Abende zeigten mir, – wie schön es sein 
kann, wenn Kunst und Kirche einander 
die Hand reichen, wenn Musik, Sprache 

Ich werde dieser liebenswerten 
Gemeinde herzlich verbunden bleiben 
– im Gebet, in guten Gedanken und mit 
Freude im Herzen. Und wenn es nötig 
und gewünscht  sein sollte, gerne auch 
mit dem einen oder anderen Dienst. 

Rückblickend erfüllt mich tiefe Dank-
barkeit – für das Vertrauen, das mir 
entgegengebracht wurde, und für all 
das, was in dieser Zeit wachsen durfte. 
Nun aber ist die lange Vakanzzeit zu 
einem guten Ende und zugleich zu 
einem hoffnungsvollen Anfang gekom-
men. Das lange Warten hat sich 
gelohnt: Mit Jessica Banna als neuer 
Pastorin beginnt ein neuer Abschnitt, 
voller Verheißung und Zuversicht. Ihr 
gelten meine besonderen Segenswün-
sche.

Euer Gert Veldmann
Sehr herzlich!

und Begegnung das Miteinander berei-
chern.

Danke, Gert Veldmann!

Mit großer Verbundenheit und auch 
etwas Wehmut bedanken sich der 
Kirchenrat und die Gemeinde für die 
Vakanzvertretung bei Pastor Gert 
Veldmann.  Nach 2 Jahren 4 Monaten 
und 19 Tagen in unserer Gemeinde 
endet die offizielle Vertretung, und nun 
kann er seinen wohlverdienten Ruhe-
stand weiter genießen. Was ihm 
vermutlich schwer fallen dürfte…

Wir denken an zahlreiche Gottes-
dienste, Gespräche, Begegnungen und 
Feste, die durch Gerts herzliche Art zu 
etwas Besonderem wurden. Er hatte 
immer ein offenes Ohr – für Freude und 
Sorgen gleichermaßen. Viele von uns 
werden seine warmherzige Präsenz, 
seine Gelassenheit und sein Lachen 
sehr vermissen.
Lieber Gert, wir danken Dir von Herzen 
für all die Zeit, in der Du mit uns ge-
glaubt, gefeiert, getröstet und gelacht 

Gert ist weit über seinen Vertretung-
sauftrag hinaus ein fester Bestandteil 
unseres Gemeindelebens geworden. Er 
hat mit Herz, Humor und unermüd-
lichem Engagement unsere Gemein-
schaft geprägt. Seine Predigten zeich-
neten sich durch Tiefe, Lebensnähe und 
eine gute Portion Humor aus – ein 
Humor, der oft Brücken gebaut und uns 
geholfen hat, auch schwierige Themen 
mit einem Lächeln anzugehen.

Für Deinen weiteren (Un-)Ruhestand 
wünschen wir dir Gottes reichen Segen, 
viele schöne Momente, Gesundheit, 
Zeit für all das, was bisher zu kurz kam, 
und vor allem: Dass Dich das Lachen, 
das Du uns so oft geschenkt hast, 
weiterhin begleitet.

Im Namen des Kirchenrates

Der Kirchenrat übereichte Gert als 
Ze ichen  der  Wertschätzung  im 
Gottesdienst einen großen Präsentkorb 
und einen Gutschein.

hast. Du hast Spuren hinterlassen – in 
unserer Gemeinde und in unseren 
Herzen.

Carmen Skowasch

RÜCKBLICKRÜCKBLICKRÜCKBLICKRÜCKBLICK
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Weihnachtlicher Benefiz-Markt Vortrag Armenienhilfe Neuenhaus

Am Sonntag, den 1.März, im An-
schluss an den Gottesdienst berichtet 
Andreas Gries von der Reise der 
Armenienhilfe nach Yerevan und 
Gyumri im Herbst 2025. „Die Probleme 
dort sind die gleichen geblieben, auch 

wenn die Familien alle paar Jahre 
wechseln. Wir unterstützen und 
besuchen alleinstehende Mütter mit 

ihren Kindern, die unter schwierigsten 
Umständen in notdürftigen Behau-
sungen in Gyumri leben müssen. Dabei 

arbeiten wir mit den Sozialarbei-
terinnen des Khachmeruk-Centers 
zusammen, wo die Frauen auch Koch- 
und Backkurse oder Computerkurse 
machen können, oder das Frisör- und 
Schneiderhandwerk erlernen können, 
um sich etwas Geld nebenbei ver-
dienen zu können. Auch der Kinder-
garten in Voghi benötigt weiterhin 
unsere Unterstützung, damit er in den 
kalten Wintern geöffnet bleiben kann. 
In Wort und Bildern nehme ich Sie und 
Euch gerne wieder in das Land ur-
christlicher Tradition in den südlichen 
Kaukasus mit.“

hier wohnen Menschen!

ebenso wie hier

Kindergarten in Voghi

Dr. Andreas Gries und das 
Team der Armenienhilfe Neuenhaus

Der Erlös ist für die Armenienhilfe Neuenhaus und für die Meppener Hospizhilfe 
bestimmt.

Ihr seid zu folgenden Terminen herzlich eingeladen:
28. November von 17:00 bis 18:00 Uhr

Im Gemeindezentrum der ev.ref. Kirche Meppen findet an mehreren Terminen ein 
weihnachtlicher Benefiz-Markt statt. Hier könnt ihr die schönsten Gegenstände 
erwerben. (Vogelhäuschen, Taschen, Schminktäschchen, Socken, Schals, Mützen, 
Marmelade, Dekoartikel wie Sterne … )

Wir freuen uns auf euch und hoffen auf regen Besuch.

30. November von 14:00 bis 15:00 Uhr
07. Dezember von 15:00 bis 17:00 Uhr

Das Basar - Team 

AUSBLICKAUSBLICK AUSBLICKAUSBLICK
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Kindergottesdienst fällt aus!

Leider muss der KiGoDi  bis auf Weiteres ausfallen, da wir kein Personal haben, um diesen vorzubereiten 
und zu betreuen. Sollte es also Menschen in unserer Gemeinde geben, die diesbezüglich Kapazitäten 
und Lust haben und denen unsere Kinder am Herzen liegen, dann bitte gerne beim Kirchenrat melden.
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Datum BemerkungPrediger KollekteZeit

18.01.26  Gottesdienst

01.01.26 Ökumenischer Gottesdienst
zum Neujahrstag in der
Baptistengemeinde im 
schulenweg in Nödike

Flüchtlingshilfe

17:00

14.12.25

Gottesdienst zum 2. Advent 
zwischen Tee & Tatort

17:00

10:30

26.12.25

01.02.26 17:00 P. Veldmann

08.02.26 10:30

Norddeutsche Mission

Pn. J. Banna

07.12.25

10:30 Pn. J. Banna Gottesdienst  zum 3. Advent
 

04.01.26 Gottesdienst17:00

Gottesdienst mit Jahresrückblick
und Neujahrsempfang

Gottesdienst

Pn. J. Banna

Brot für die Welt

 Team

Gottesdienst am 
Heiligen Abend

15.02.26 10:30

Pn. J. Banna

Gottesdienst

21.12.25 10:30 Pn. J. Banna Gottesdienst zum 4. Advent

22.02.26 10:30 Gottesdienst

Jugendarbeit
in unserer Gemeinde

Hoffnung für Osteuropa

25.01.26 GottesdienstPn. J. Banna/
P. Billker

10:30

24.12.25 16:00

Kein Gottesdienst

Jugendarbeit 
im Synodalverband

Diakonie Deutschland-Evange-
lischer Bundesverband

Lotse in Meppen

Pn. J. Banna

Bibelverbreitung in der Welt
Weltbibelhilfe

Brot für die Welt

Brot für die WeltGottesdienst zum
1. Weihnachtsfeiertag
mit Abendmahl

25.12.25 10:30 PiE. Speckmann

11.12.26  Gottesdienst10:30

31.12.25 Gottesdienst zum
Altjahresabend 

17:00 Pn. J. Banna

Pn. J. Banna

PiE A. Lambers

Pn. J. Banna Diakonie im. Syn. Verband

Katastrophenhilfe

-

28.12.25 Pn. J. Banna Frühstücks-Gottesdienst10:30

Telefonseelsorge Meppen

Für den Gemeindegruß
in unserer Gemeinde

Gottesdienst zum 1. Advent
mit Ordination

15:0030.11.25  Pn. J. Banna Brot für die Welt

Pn. J. Banna01.03.26 17:00 Gottesdienst im Anschluss
Vortrag Armenienhilfe

Meppener Tafel

N
o

v.
M

ärz

Pn. J. Banna
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Folgende Gemeindeglieder sind zugezogen:

Wir begrüßen Sie herzlich und freuen uns auf Sie!

1514

FAMILIENNACHRICHTENFAMILIENNACHRICHTEN

Unter Gottes Wort wurden beigesetzt

Harald Vos verstorben im Alter von 77 Jahren am 11. September in Osterholz-
Scharmbeck

Fenna Schulte-Hindrik  verstorben im Alter von 89 Jahren am 1. Oktober in 
Lähden

Klaus  Abraham verstorben im Alter von 84 Jahren am 24. August in Twist

Heiner Zeeman verstorben im Alter von 79 Jahren am 2. Oktober in MeppenWir gratulieren herzlich zum 
Geburtstag

Aus Gründen des Datenschutzes dürfen wir die Namen der 
Geburtstags-“Kinder“ in dieser Internetversion unseres 
Gemeindegrußes leider nicht veröffentlichen. Nicht weniger 
herzlich gratulieren wir allen Gemeindegliedern, die in diesem 
Zeitraum ihren Geburtstag feiern und wünschen ihnen Gottes 
reichen Segen!

Aus Gründen des Datenschutzes dürfen wir die Namen der neu zugezogenen 
Gemeindeglieder in dieser Internetversion unseres Gemeindegrußes leider nicht 
veröffentlichen. Natürlich heißen wir Sie alle trotzdem herzlich willkommen.
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Ein Weihnachtsbaum für unsere Gemeinde2. Advent „Zwischen Tee & Tatort“

AUSBLICKAUSBLICK

Das Team Weihnachtsbaum

wie in jedem Jahr, so wird es auch in diesem Dezember wieder Weihnachten 
werden. Und was braucht man da außer Spekulatius, Glühwein und Geschenken? 
Richtig: Einen Weihnachtsbaum. Wer also überlegt, ob die wunderschöne 
Nordmann-Tanne, die doch ein wenig zu viel Licht wegnimmt und eigentlich auch 
schon viel zu groß geworden ist, weg soll, für den ist dies die Gelegenheit Licht auf 
der Terrasse zu schaffen und gleichzeitig Licht in unseren Gottesdienstraum zu 
bringen. Sprecht gerne irgendjemanden aus der Gemeindeleitung an, wir 
kümmern uns dann um das Fällen und den Transport.
Ach ja, da war doch noch was: Na klar, wenn wir einen Baum haben, dann muss der 
auch aufgestellt und geschmückt werden. Wer also Lust hat sich da tatkräftig 
einzubringen, ist jederzeit herzlich willkommen!

Liebe Gemeinde,

Wir freuen uns auf Sie

Am 7. Dezember, das ist der 2. Advent, feiern wir 
um 17 Uhr unseren mittlerweile altbewährten 
Gottesdienst „Zwischen Tee & Tatort“. Er bietet 
viel Raum für ein geselliges Miteinander mit 
Glühwein, Punsch und Gebäck, mit Gebeten und 
gemeinsam gesungenen Liedern. Lassen Sie sich 
von dieser besonderen Atmosphäre einfangen 
und verzaubern.

Ihr Orga-Team

Das klappt nur in Teamarbeit!

AUSBLICKAUSBLICK

am 28. November um 18 Uhr werden Hauke Scholten 
und Sophia Lewin  im Rahmen einer KiKuK-
Veranstaltung uns mit einem bunten Strauß von 
Liedern und musikalischen Leckerbissen auf die 
anstehende Advents- und Weihnachtszeit ein-
stimmen. 
Diese Veranstaltung sollten Sie nicht verpassen. Das 
wird ein Konzert der Extraklasse - Weihnachts-
stimmung garantiert!

Konzert mit Hauke Scholten & Sophia Lewin
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KiKuK ─ wieder mal ein schöner Abend!

Christiane Siebels

In der Pause konnte man sich bei einem 
Glas Wein zu Gesprächen auf dem 
Vorplatz in der Sonne treffen.

Am 19. September war das Duo 
Hellmann und Dernker bei KiKuK zu 
Gast. Thomas Denker begleitete seine 
Partnerin Sybille Hellmann (Gesang) 
auf dem Akkordeon durch ein buntes 
Programm von Liedern, Chansons und 
Texten.

Im Anschluss an die Veranstaltung 
verabschiedete sich ein zufriedenes 
Publikum von den beiden Künstlern.

Es waren auch Kompositionen aus 
Kabarettszenen der 30er Jahre von 
Künstlern wie Friedrich Holländer, 
Marlene Dietrich oder Georg Kreisler 
zu hören.

Bericht zur Gemeindefahrt nach Osnabrück

Der erste Programmpunkt war ein 
gemeinsames Kaffeetrinken in den 
Gemeinderäumen der ev.-ref. Bergkir-
che, mit  selbstgebackenem Kuchen 
und in herzlicher Atmosphäre. Gestärkt 
und in guter Stimmung gingen wir dann 
in die angrenzende Bergkirche,  in der 
derzeit die eindrucksvolle GAIA-
Ausstellung des britischen Künstlers 
Luke Jerram zu sehen ist. Die monu-
mentale Darstellung der Erde in 
maßstabsgerechter Größe (2,1 Millio-
nen mal kleiner als das Original) eröff-
nete neue Perspektiven auf unseren 
Planeten und regte zum Nachdenken 
über die Schönheit und zugleich die 

Am 8. September unternahm unsere 
Gemeinde eine  Fahrt nach Osnabrück. 
Pünktlich um 13:30 Uhr starteten wir 
am Gemeindezentrum, insgesamt 
waren 36 Personen dabei – darunter 
auch sechs Gäste aus der evangelisch-
reformierten Kirchengemeinde Lingen, 
über deren Teilnahme wir uns sehr 
gefreut haben.

Gert Veldmann

Gegen 20  Uhr kehrten wir zum 
Gemeindezentrum  zurück – erfüllt von 
vielen Eindrücken, anregenden Gesprä-
chen und dankbar für einen gelunge-
nen Tag in guter Gemeinschaft.

Verletzlichkeit der 
Schöpfung an. Pas-
tor J.H. Wanigs 
freundliche Einfüh-
rung in das Konzept 
der  Ausstel lung 
half, die Intentio-
nen des Künstlers 
besser zu verste-
hen.  
Auf der Rückfahrt 
besuchten wir die ev.-ref. Kirchenge-
meinde Schapen, wo  Pastor Joachim  
Korporal uns freundlich empfing und 
uns einen interessanten Einblick in die 
Geschichte der Kirchengemeinde ver-
mittelte. In herzlicher Gemeinschaft 
fand der Tag dort einen würdigen und 
besinnlichen Ausklang.

Kaffeetafel

Blick auf die Erde

Kirche in Schapen

RÜCKBLICKRÜCKBLICK
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Von Rheine nach Emden mit dem Rad

Mia Plümer Monya Determann

AUSBLICKAUSBLICK

„Wir  enden in  Emden“.  S ieben 
Jugendliche und vier Mitarbeitende 
der evangelischen Luther-Kirchen-
gemeinde in Solingen haben sich an 
Pfingsten auf den Weg gemacht: Von 
Rheine über Salzbergen, Meppen und 
Papenburg bis nach Emden ─ an der 
Ems entlang bis ans Meer. Das Nord-
deutsche Wetter hat uns von Anfang an 
begleitet: Regen, Wind, Hagel und ein 
wenig Sonne, die dann umso mehr 
geschätzt wurde. Gemeinsam unter-
wegs sein ─ das war das besonders 
wertvolle an unserer Radtour. Ermuti-
gung, Motivation, gemeinsames Spie-
len und Lachen, neue und alte Begeg-

Wir sagen Danke für eure Gastfreund-
schaft, den herzlichen Empfang bei 
unserer Ankunft und das Vertrauen! 

nungen, Nudeln zum Frühstück, 
Dankbarkeit, Gemeindehäuser als 
Herberge,  das Schwimmbad als 
Badezimmer, die eigenen Satteltaschen 
als Kleiderschrank. Jede Nacht woan-
ders und trotzdem immer willkommen.

Das war so ein
Segen für uns!
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KONTAKTEKONTAKTE

     (0 59 31) 87 65 80

Hilfen
Telefonseelsorge:      0800-1110111
 

Kinder- u. Jugendtelefon:     0800-1110333

Beratung u. Hilfen für Kinder, Jugendliche u. 
Eltern:      (0 59 31) 4 40

Psychologische Beratungsstellen für Eltern, 
Kinder und Jugendliche, Ehe-, Familien-, 
Lebens- und Erziehungsberatung Meppen:
     (0 59 31) 1 20 50

Beratungsstellen bei Gewalt und sexuellem 
Missbrauch gegen Kinder und Jugendliche 
Deutscher Kinderschutzbund e.V. Meppen:

Frauen- und Kinderschutzhäuser 
(Sozialdienst Kath. Frauen e. V. Meppen):
     (0 59 31) 77 37 (rund um die Uhr)

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung:
     (0 59 31) 9 81 50

Behandlungsstellen für Suchtkranke und 
Drogenabhängige:     (0 59 31) 9 81 50

Auflage: 1.150 Exemplare

Herausgeber: Ev.-ref. Kirchengemeinde 
Meppen-Schöninghsdorf
Redaktion: 
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Hömmeke
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Hier kommen Sie mit Ihrem 
Smartphone direkt auf 
unsere Internetseite:
meppen.reformiert.de

- Grabsteine  - Fliesenverlegung

- Restaurierung  - Außenstufen
- Mauerwerksanierung - Terrassen
- Steinmetzarbeiten - Badsanierung

Meppen-Schöninghsdorf

So erreichen Sie uns:

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde 

Am Stadtforst 40
49716 Meppen
          meppen.reformiert.de

Jessica Banna  
Pastorin:

        0163 832 0533   

      0 59 31 1 30 73

               

         @  meppen@reformiert.de

IBAN: DE28 2665 0001 0044 0028 71

Dita Janzen

Kirchenrat:  Carmen Skowasch (Vorsitzende)

BIC: NOLADE21EMS

Gemeindebüro:

         @   jessica.banna@reformiert.de

Kontoinhaber: Ev.-ref. KG Meppen-Schöninghsdorf

neue Öffnungszeiten: 
                M0. 14 - 17 Uhr

Bankverbindung z. B. für das Ortskirchgeld

      0 59 31 88 23 34

         @   kirchenrat.meppen@reformiert.de  

www

Gehen Sie mit Ihrer 
Banking-App auf 
Fotoüberweisung 
und scannen Sie 
diesen QR-Code, 
dann brauchen Sie 
nur noch den Betrag 
eingeben und fertig 
ist Ihr Auftrag.

Emsländische
Volksbank eG

Hier könnte

Ihre Werbung
stehen!

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
kirchenrat.meppen@reformiert.de



TERMINETERMINE

Ab Januar immer Donnerstags (s. Seite 3)

Trauercafé:  jeden zweiten Samstag im Monat  von 15 Uhr bis 17 Uhr im Café 
Koppelschleuse 

Tra  A. Suiver: Termine nach Vereinbarung Tel: 0170 4697853, uerbegleitung:
Email: angelika.suiver@reformiert.de

Kirchencafé und Bücherbörse: jeden Sonntag im Anschluss an den 
Gottesdienst 

Anmeldung für beide Seniorenveranstaltungen bitte bei

Reformierter Mittagstisch: Bis Dienstag den 16. 12. jeweils um 12 Uhr. 

Anneke Kassner (05931) 55 82

Kochkursus für Männer: H.-G. Maus-Trauden:  am dritten Dienstag des 
Monats: 16.12., 20.1. und 17.2.  jeweils 19 - 22 Uhr

Besondere Gottesdienste finden Sie auf Seite 3

Anmeldung bei Gabi Götz   0178 610 8700

Lebendiger Adventskalender  s. Seite 5

Besuchsdienstkreis:  nach Absprache

Frühstück für Leib und Seele: 11.12, 13.1. und 10.2. jeweils 9 - 10:30 Uhr 

Seniorentreff: 27.1. und 24.2., jeweils 15 - 16:30 Uhr
Achtung: Ab Januar nicht mehr am Donnerstag sondern am Dienstag!

Achtung: Ab Januar nicht mehr am Donnerstag sondern am Dienstag!


